CSU/Frauen-Union Worzeldorf - Projekt „Lebensmittelretten mit Begegnungscafe“

Netzwerken und Teilen als Basis für eine moderne Politik des Miteinanders

Das Projekt „Lebensmittelretten mit Begegnungscafe“ der CSU/Frauen-Union Worzeldorf rettet seit rund drei Jahren wöchentlich rund 1.000 kg Lebensmittel vor der Vernichtung. Bis zu 100 Besucher kommen jeden Donnerstag in die Pfarrei Corpus Christi um die geretteten Lebensmittel abzuholen. Aktuell sind 60 Ehrenamtliche für das Projekt im Einsatz. Es ist an der Zeit, dass erprobte und erfolgreiche Konzept an interessierte Parteiverbände weiterzugeben.
Netzwerktreffen der CSU/FU
Auf Initiative der CSU-Bezirksrätin Ivona Papac, stellte die Leiterin des Projektes, Monika Simon-Deinlein, das Konzept und die Organisationsstruktur des Projektes „Lebensmittelretten mit Begegnungscafe“ im Rahmen eines CSU-Stammtischtreffens vor. Eingeladen war der CSU-Ortsverband Siedlungen Süd, mit dem Vorsitzenden Markus Portune, Michael Guck und Bea Pfanner. Darüber hinaus die Kreisvorsitzende der Frauen Union Nürnberger Land, Petra Lorenz und die Kreisvorsitzende der Jungen Union Nürnberger Land, Christina Müller. Beide Verbände hatten im Vorfeld des Treffens großes Interesse an einer Übernahme des Konzeptes bekundet mit dem Ziel, einen eigenen Verteiler in ihrem Stadtteil bzw. ihrer Region aufzubauen. 

Die moderne und zeitgemäße Politik des Miteinanders
Monika Simon-Deinlein betonte im Anschluss an die Projektpräsentation, dass die Worzeldorfer -unter Wahrung ihres Copyrights- sehr gerne ihr Konzept weitergeben und beim Aufbau coachen. „Wir freuen uns über die positive Resonanz unseres sozial-ökologischen und nachhaltigen Projektes bei den Bürgern und Bürgerinnen und teilen unsere Ideen sehr gerne mit den Interessenten“, betont Simon-Deinlein. Sie ergänzte: „Wir sehen und mit welcher Freude und Authentizität unsere ehrenamtlichen MitarbeiterInnen das Projekt begleiten und das Spüren natürlich unsere Besucher, welch guter Geist bei uns herrscht.“ Sie ist der Auffassung, „Netzwerken und Teilen ist für uns die Basis für eine moderne und zeitgemäße Politik, die die Menschen mitnimmt und unterstützt. Wichtig ist uns das soziale Handeln im Hier und Jetzt, aktiv sein, gemeinsam mit den Menschen.“ Petra Lorenz, FU Kreisvorsitzende aus dem Nürnberger Land, zeigte sich begeistert. Sie betonte staunend, dass sie in all der Zeit in der sie politisch aktiv sei, ein derartiges Miteinander noch nie erlebt hat. Zwar gab es immer schon Menschen in der Partei mit guten Ideen, doch keiner war bereit, diese zu teilen, sondern hütete sie für sich wie einen Schatz. Sie freue sich deshalb sehr, diese Art des Miteinanders und Teilens bei der CSU/FU Worzeldorf zu erfahren. 

CSU-Siedlungen Süd engagieren sich
Der Ortsverband der CSU-Siedlungen Süd war gleichfalls begeistert vom Konzept der Worzeldorfer KollegInnen. Noch am Abend des Treffens wurde mit dem CSU-Ortsvorsitzenden Worzeldorf, Theo Deinlein, vereinbart, dass Mitglieder der Siedlungen Süd beim Abholen der Lebensmittel und der Ausgabe am Abend teilnehmen, um das Konzept in der Praxis kennenzulernen. Den Worten folgen Taten. Die Siedlungen Süd sind aktiv dabei einen Verteiler nach dem Vorbild ihrer Worzeldorfer Freunde aufzubauen.

Änderung der Ausgabezeiten ab 01.05.2022
Aktuell werden die Lebensmittel jeden Donnerstag im Zeitraum 17.15 – 18.15 h in der Pfarrei Corpus Christi in Herpersdorf ausgegeben. Ab dem 01.05.2022 ändert sich der Ausgabezeitraum auf 17.30 – 18.30 h. Das Hygienekonzept bei der Ausgabe basiert auf den geltenden Richtlinien der Pandemie. Während dieser Zeit ist auch das zugehörige „Begegnungscafe“ für die Besucher geöffnet. Für den Besuch des Cafés gelten die aktuellen Pandemievorgaben.

Unterstützung willkommen
Fahrer mit eigenem PKW/Kombi mit Anhänger oder Transporter zur Abholung der geretteten Lebensmittel werden von den Worzeldorfer Lebensmittelrettern dringend gesucht.

Kontaktdaten:
CSU Worzeldorf, Ortsvorsitzender Theo Deinlein, e-mail: theo.david.@web.de, mobil 0176/84745461
Frauen-Union Worzeldorf, Vorsitzende Monika Simon-Deinlein,
e-Mail: Monikadeinlein@yahoo.com,  instagram: monika_deinlein, mobil 0170/92 33 166 


